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Brandschutz

Für sichere Funktionen, Räume
und Fluchtwege. 
Brandschutztechnik. 
Etwa 25% aller Brände resultieren aus einem elektrischen Defekt. 

Hier sind Planer und Installateure der Gebäudetechnik besonders 

gefordert. Die Erfahrung zeigt, dass immer und überall ein Brand 

entstehen kann. Selbst strenge Brandvorschriften bieten hier keine 

Garantie. Das größte Gefahrenpotential stellt nicht das Gebäude 

selbst dar, sondern die technischen und elektrischen Anlagen. 

Über 90% der Brandopfer und ca. 70% der Sachschäden entste-

hen nicht durch das Feuer direkt, sondern durch den gefährlichen 

toxischen Brandrauch. Es gilt also, neben der Vermeidung und 

Bekämpfung des Feuers, im Wesentlichen die Rauchgasbildung und 

Ausbreitung zu verhindern.

Die wichtigsten Aufgaben des vorbeugenden Brandschutzes sind 

die Rettung von Menschenleben und die Minimierung von Sach-

schäden. Hierzu muss vor allem der Funktionserhalt der brand-

schutztechnischen Geräte, die Nutzbarkeit der Rettungswege und 

der Zugang für Rettungsdienste garantiert sein.

KAISER Brandschutz-Systeme bieten Ihnen zuverlässige Lösungen 

für Elektro-Installationen in Brandschutzwänden und -decken, die 

die geforderten Feuerwiderstandsklassen auch im Brandfall sichern. 

Intelligente Produkte für aktiven und vorbeugenden Brandschutz 

aus feuerbeständigen und halogenfreien Materialien, die den  

aktuellen gesetzlichen und technischen Anforderungen entsprechen. 

Produkte für Wände und Decken in Gebäuden und für Schiffbau-

wände. Produkte, die mit ihrer Zuverlässigkeit Menschenleben  

retten und Katastrophen verhindern können.

Feuer- und rauchsichere Wände in Schiffskabinen.	 Brandschutztechnik im Schiffbau.	 28
Für Kabinenwände im Schiffbau.	 HWD B15 Brandschutzdosen.	 30

Installation 
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Installation
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und Einführung
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Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61
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Gesetzliche Anforderungen. 
Brandschutztechnik. 

Gesetzliche Anforderungen // Brandschutz

*§ 14 MBO Brandschutz Nov. 2002

Bauliche Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern 
und instand zu halten, dass der Entstehung eines Brandes und der 
Ausbreitung von Feuer und Rauch (Brandausbreitung) vorgebeugt 
wird und bei einem Brand die Rettung von Menschen und Tieren 
sowie wirksame Löscharbeiten möglich sind.

Die Landesbauordnungen (LBO) unterscheiden Gebäude in:

• �Gebäude normaler Art oder Nutzung 

(Wohngebäude und Gebäude vergleichbarer Nutzung)

• �Gebäude besonderer Art oder Nutzung  

(Industriebauten, Versammlungsstätten oder Krankenhäuser ...)

Die DIN 4102 definiert die Anforderung der Wand- und Decken-

beschaffenheit für die Feuerwiderstandsklassen. Die vorgeschrie-

bene Feuerwiderstandsklasse ist abhängig von der Gebäudenut-

zung und der Gebäudeklasse (siehe auch Tabelle Seite 07). 

Für "Gebäude besonderer Art oder Nutzung" gelten ergän-

zende Verordnungen wie die Versammlungsstättenverordnung 

(MVSTättV), die Verkaufsstättenverordnung (MvkVO), die Kranken-

hausbauverordnung (KhBauVO), die Schulrichtbaulinie (Mschul-

bauR) oder auch die Industriebaurichtlinie (MidBauRL). 

Gebäudeklasse 1
•	freistehende Gebäude  

	 bis zu 7 m Höhe

	 max. 2 Nutzeinheiten

	 (max. 400 m2)

und 

•	�freistehende land-  

oder forstwirtschaftlich 

genutzte Gebäude

Gebäudeklasse 2
•	Gebäude 

	 bis zu 7 m Höhe

	 max. 2 Nutzeinheiten

	 (max. 400 m2)

Gebäudeklasse 4
•	Gebäude 

	 bis zu 13 m Höhe

 	 Nutzeinheiten

	 je max. 400 m2

Gebäudeklasse 5
•	sonstige Gebäude 

	 einschließlich unter- 	

	 irdischer Gebäude.

Gebäudeklasse 3
•	sonstige Gebäude

	 bis zu 7 m Höhe

Das Baurecht in Deutschland fällt aufgrund des Föderalismus in 

die Zuständigkeit der Bundesländer. Die für das Bauwesen zustän-

digen Länderministerien entwickeln in einer gemeinsamen Arbeits-

gruppe (ARGEBAU) Mustergesetzesentwürfe, die dann je nach Bun-

desland mit mehr oder weniger Änderungen als Gesetz, Verordnung 

oder Richtlinie des Landes gültig werden können. § 14* der Muster-

bauordnung (MBO) definiert die Grundlage des Brandschutzes:

Die Anforderungen der Bauordnungen (BauO) und Landes-

bauordnungen (LBO) werden noch durch verschiedene Erlasse, 

Durchführungsbestimmungen, technische Baubestimmungen und 

bauaufsichtliche Normen ergänzt. Darüber hinaus gilt mangelhafter 

Brandschutz als bewusst verdeckter Mangel mit einer 30-jährigen 

Haftungsfrist. Planer und Unternehmer sind sogar über die gesamte 

Nutzungsdauer eines Gebäudes verkehrssicherungspflichtig. Bei 

auftretenden Personenschäden (Todesfall) greift das StGB mit dem 

§  319 (Baugefährdung) und droht hier den Verantwortlichen mit 

hohen Geld- oder auch Freiheitsstrafen.

Die Bauordnung (BauO) regelt die Bedingungen, welche bei 

jedem Bauvorhaben zu beachten sind. Die Anforderungen beziehen 

sich auf das Grundstück, sowie auf seine Bebauung. Zu den Anfor-

derungen zählen:

• Die Einhaltung von Abständen

• Die Statik

• Bestimmungen für Fluchtwege

• Der Schutz gegen Feuchtigkeit

• Der Brandschutz und Wärmeschutz

Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61
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Baustoff- und Feuerwiderstandsklassen // DIN 4102

Die DIN 4102 legt Prüfverfahren fest und enthält in Teil 4 eine Zusammenstellung  
und Anwendung klassifizierter Baustoffe, Bauteile und Sonderteile für unterschiedliche 
Brandschutzklassen.

Baustoffklassen und 
Feuerwiderstandsklassen. 

DIN 4102.

Feuerwiderstandsklassen nach DIN 4102 

werden abhängig vom Bauteil mit Abkürzungen bezeichnet.

  A1 � nicht brennbare Baustoffe 
ohne organische Bestandteile

brennbare Baustoffe 
schwer entflammbar  B1 �

Das Brandverhalten von Baustoffen für Wände oder Decken 

wird von der Art, der Gestalt, der Oberfläche, der Masse, der Werk-

stoffverbindungen sowie der Verarbeitungstechnik beeinflusst.  

Baustoffe werden nach ihrem Brandverhalten in die Klassen A oder B 

eingeteilt:

Baustoffklasse A – nicht brennbare Baustoffe

A1 - ohne organische Bestandteile

A2 - mit organischen Bestandteilen

Baustoffklasse B – brennbare Baustoffe

B1– schwerentflammbare Baustoffe

B2– normalentflammbare Baustoffe

B3– leichtentflammbare Baustoffe

  A2 � nicht brennbare Baustoffe 
mit organischen Bestandteilen

  B2 � brennbare Baustoffe 
normal entflammbar

Beispiele für Feuerwiderstandsklassen:

Wände, Decken, Stützen	 F30/60/...

Brandwände	 F90/120/...

FS-Abschlüsse (Türen, etc.)	 T30/60/...

Kabelabschottungen	 S30/60/90/...

Installationskanäle	 I30/60/90/...

Rohrdurchführungen	 R30/60/90/...

Funktionserhalt 
elektr. Leitungen	 E 30/60/90/...

Beispiele für Benennungen:

F30-A	� feuerhemmend/nicht brennbare Baustoffe

F30-B	� feuerhemmend/brennbare Baustoffe

F90-A	� feuerbeständig/nicht brennbare Baustoffe

F30-AB  �feuerhemmend/nicht brennbare und brennb. Baustoffe

Die Feuerwiderstandsdauer ist die Mindestdauer in Minuten, in 

der ein Bauteil bei Brandbelastung den Temperaturanstieg von 140 K 

im Mittel (punktuell max. 180 K) auf der feuerabgewandten Seite 

nicht überschreiten darf (nach DIN 4102-2). 

Die Feuerwiderstandsdauer wird in folgende Klassen unterteilt: 

F0/30	 Feuerhemmend

F60	 Hochfeuerhemmend

F90/120/180  	 Feuerbeständig/Hochfeuerbeständig

Bauteil

§ MBO Gebäudeklasse
§ 2 1 2 3 4 5
1) h ≤ 7 m h ≤ 13 m h ≤ 22 m

Tragende Wände, Stützen § 27 F0 F30 F30 F60 F90

Tragende Wände, Stützen im Kellergeschoss F30 F30 F90 F90 F90

Tragende Wände, Stützen im Dachgeschoss,  
wenn Aufenthaltsräume darüber sind

F0 F30 F30 F 60 F90

Nichttragende Außenwände § 28 keine A oder F30 A oder F30

Trennwände § 29 F0 F302) F30 F60 F90

Decken § 31 F0 F30 F30 F60 F90

Decken im Dachgeschoss, wenn darüber Aufenthaltsräume sind F0 F30 F30 F60 F90

Decken im Kellergeschoss F30 F30 F90 F90 F90

1) Die Höhe bezieht sich auf Fußbodenoberkante des obersten Geschosses über Geländeoberfläche         2) gilt nicht für Wohngebäude

Brandschutzanforderungen nach MBO

Zuordnung der Brandschutz- und Feuerwiderstandsklassen im Bauwesen
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Wände und Decken // DIN 4102

Wände und Decken. 
DIN 4102.

Brandschutzwände oder -decken dürfen grundsätzlich keine 

Öffnungen enthalten. Wenn es jedoch zur Nutzung des Gebäudes 

notwendig ist, müssen Abschlüsse für Fenster, Kanäle oder Installa-

tionen mit einem Feuerwiderstand von mindestens 30 bis 90  

Minuten (z.B. F90 / T90 / S90) ausgeführt werden. Falsch ausgeführte 

Öffnungen würden die Brandabschnittstrennung erheblich schwächen.

Brandschutzwände der Feuerwiderstandsklasse F30-F180 

nach DIN 4102-4 sind 1- oder 2-schalige, nichttragende, innere 

Trennwände mit Wandstärken ab 100 mm, Dämmmaterial nach  

DIN 4102-17 und 2 x 12,5 mm Gipskartonplatten. Nach der 

DIN 4102 ist der Einbau gegenüberliegender Hohlwanddosen nicht 

erlaubt sowie der Einbau einzelner Dosen nur bedingt zulässig. 

Es bedarf hierbei einer bauseitigen Umhüllung, z. B. mit Gips, Fiber-

silikat oder ähnlichem.

KAISER Brandschutzdosen und -gehäuse erfüllen diese Anfor-

derungen in vollem Maße.

Die DIN 4102 legt Prüfverfahren fest und enthält in Teil 4 eine Zusammenstellung  
und Anwendung klassifizierter Baustoffe, Bauteile und Sonderteile für unterschiedliche 
Brandschutzklassen.

•	 Aufbau einer F90 Metallständerwand 
	 nach DIN 4102 Teil 4

• �Bauart I, II, III 
	� Unterdecken unter Rohdecken nach DIN 4102-4 der Bauart I, II, III. 

Die Deckenkonstruktion aus Rohdecke und Unterdecke bietet den 
geforderten Feuerwiderstand. 

Brandschutzdecken nach DIN 4102 sind entweder selbstständige 

Deckenkonstruktionen oder abgehängte Decken in Verbindung mit 

Decken der Bauart I, II, oder III (Betondecken, Ziegeldecken). Ab der 

Feuerwiderstandsklasse F30 schreibt die DIN 4102 eine geschlossene 

Sichtfläche vor. Öffnungen, z. B. für Leuchten sind mit einer ent

sprechenden Abschottung zu versehen. 

FlamoX®-Brandschutzgehäuse von KAISER (siehe S. 18) wur-

den speziell für F30 Decken entwickelt.

Brandlast von der Deckenunterseite

Brandlast aus dem Deckenhohlraum

Brandlast von der Deckenunterseite und Brandlast von der Deckenoberseite

•	Aufbau einer 2-schaligen F30 Brandschutzdecke  
	 nach DIN 4102 Teil 4 
 	 a) Abstand der Nonius-Hänger 1000 mm
 	 b) Abstand des Tragprofils 500 mm
 	 c) Abstand des Grundprofils 1000 mm

• Selbstständige Unterdecken 
�	� Die selbstständige Unterdecke bietet den geforderten Feuerwider-

stand unabhängig von der Rohdecke.a

b
c

Messstellen

Messstellen

Messstellen
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S30

Der hohe Standard und die Zuverlässigkeit der AFS-Technik 

sorgen dafür, dass Menschenleben gerettet und Katastrophen verhin-

dert werden – sowohl im Gebäude als auch im Schiffbau. In Hohlwand- 

und Deckendosen, in Einbaugehäusen und in Schotts ist diese intelli-

gente Technik bereits heute KAISER Standard.

KAISERTECHNIK. Für Ihre Zukunft.

Brandschutz // AFSTECHNIK

Hält im Notfall den Weg frei.
KAISER AFSTechniK. 

Die KAISER AFS-Technik erhält im Brandfall die Feuerschutzklasse 

in Wänden und Decken selbst bei gegenüberliegendem Einbau 

ohne Umkofferungen. Die montagefertigen Systeme mit AFS-Technik 

garantieren zertifizierte Sicherheit und reibungslose Installation.

AFS – Active Fire Stop – garantiert vorbeugenden aktiven Brand-

schutz. Ob Brandlast von oben, von unten, von vorne oder rückseitig: 

Der schnellaktive Dämmschichtbildner in Dosen, Gehäusen und 

Schotts reagiert im Brandfall sofort und schäumt die Installations

öffnung sicher aus. Die Feuerwiderstandsklasse der Wand bis 

F90 oder der Decke bis F30 bleibt erhalten. Die Übertragung von 

Feuer und Rauch wird so sicher verhindert.

TECHNIK

Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61
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Für sichere Klassen bis F90. 
HWD 90 Brandschutzdosen.

Die Hohlwanddosen für F30 bis F90 Brandschutzwände lassen 

Rauch und Feuer keine Chance. Die intelligente AFS-Technik reagiert 

sofort auf Feuer und Hitze und verschließt die Installationsöffnungen 

selbsttätig. Die Feuerwiderstandsklasse der Brandschutzwand ist 

damit gewährleistet, Fluchtwege gesichert und Menschenleben 

gerettet. 

Die DIBt-Zulassung und verschiedene Auszeichnungen belegen die 

zuverlässige Qualität der KAISER HWD 90 Gerätedosen.

• Für Brandschutzwände F30-F90

• Auch nachträgliche Installation

• Einbau bis 5-fach Kombination

• Auch gegenüberliegender Einbau

• Mit Brandschutzdeckel als Verbindungsdose einsetzbar

Brandschutz // Brandschutzdose HWD 90

Ohne Umkofferungen und mit zertifizierter Sicherheit können 

Schalter oder Steckdosen in Brandschutzwänden mit HWD 90 installiert 

werden, ohne die Feuerwiderstandsklasse zu gefährden. Auch gegen-

überliegender Einbau sowie die nachträgliche Installation sind problem-

los möglich. Die Montage ist so einfach, wie die einer Hohlwanddose.

Im Brandfall reagiert der integrierte Dämmschichtbildner der KAISER 

AFS-Technik innerhalb kürzester Zeit selbsttätig. Das Material 

schäumt auf und verschließt so zuverlässig die Installationsöffnung.

TECHNIK

Brandschutz-
Deckel

FX4 
Verschraubung

Geräte-
VerbindungsdoseGerätedose

HWD 90 Gerätedose | Art.-Nr. 9463-01

HWD 90 Geräte-Verbindungsdose | Art.-Nr. 9464-01

Brandschutzdeckel | Art.-Nr. 1184-94

KAISER Gerätedosen für Brandschutzdecken finden Sie auf den Seiten 22/23.
Brandschutzdosen für Schiffbauwände siehe Seite 30/31.
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Installationsschächte und -kanäle.
Brandschutztechnik. 

In Installationsschächten und -kanälen gewährleisten die HWD 90-

Gerätedosen bis zu einer 5-fach Kombination die Feuerwiderstands-

klasse I30 bis I90. Ohne Dämmung wird die Feuerwiderstandsklasse 

I30, mit Dämmung sogar bis I90 erreicht.

• Für Installationsschächte I30 – I90

• Ohne Umkofferung

• Zertifizierte Sicherheit bis zu 5-fach Kombinationen

• Auch nachträglicher Einbau

• Mit Brandschutzdeckel auch als Abzweigdose

• Einfache Montage in wenigen Schritten

• Auch für die nachträgliche Installation

Brandschutz // Installationsschächte und -kanäle

Für den frontseitigen Einbau in Installationsschächten eignen 

sich die HWD 90 Hohlwanddosen hervorragend. Sie garantieren den 

Erhalt der Feuerwiderstandsklasse I30.

Auch der nachträgliche Einbau der HWD 90 Dosen ist möglich. 

Über eine Wandöffnung erfolgt die Installation durch die Schacht-

wand. Der Feuerwiderstandsklasse entsprechend wird Dämmung 

hinterlegt und der Ausschnitt verschlossen, bevor die Hohlwanddose 

installiert wird. 

Die einfache Montage der HWD Hohlwanddosen in Schachtwänden 

mit Standard-Werkzeugen ist eine effiziente und sichere Alternative 

zur aufwändigen und zeitraubenden rückseitigen Umkofferung.

TECHNIK

Brandschutz-
Deckel

FX4 
Verschraubung

Geräte-
VerbindungsdoseGerätedose

HWD 90 Gerätedose
 Art.-Nr. 9463-01

Brandschutzdeckel 
Art.-Nr. 1184-94

HWD 90 Geräte-Verbindungsdose 
Art.-Nr. 9464-01

KAISER Gerätedosen für Brandschutzdecken finden Sie auf den Seiten 22/23.
Brandschutzdosen für Schiffbauwände siehe Seite 30/31.
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Abschottungen in Brandschutzwänden werden benötigt sobald 

Leitungen oder Rohre durch Wände mit einer bestimmten Feuerwi-

derstandsklasse geführt werden müssen. Um die jeweilige Klasse zu 

erhalten, muss eine fachgerechte Abschottung der Öffnung vorge-

nommen werden, um das Übergreifen von Feuer oder Rauch zu ver-

hindern. 

Die bewährte KAISER AFS-Technik sorgt in Minutenschnelle dafür, 

dass die KAISER Schotts aufschäumen und die Wandöffnung feuer- 

und rauchdicht verschließen. Die Feuerschutzklasse der Wand bleibt 

somit garantiert.  

Brandschutz // Abschottung

Durch- und Einführungen 
in Hohlwand, Mauerwerk und Beton.
Brand-Abschottungen.

KAISER Produkte für Abschottungen in Brandschutzwänden  

können sowohl in Hohlwand, Mauerwerks- und auch Betonbau

wänden eingesetzt werden. Eine ETA-Zulassung (European Technical 

Approval) ist beantragt. 

KAISER Brandschotts sind für Sie der sicherste Weg zu zuverläs-

sigen Brandabschottungen ohne Risiko.

Sowohl für das Leitungsschott „System LS 90“, das Rohrschott 

„System RS 90“ als auch das Dosenschott „System DS 90“ ist eine 

ETAZulassung (European Technical Approval) vom DIBt (Deutsche 

Institut für Bautechnik) auf Grundlage der bestandenen Brand-

prüfungen gemäß DIN EN 1366-3 beantragt.

Nach Erteilung des Verwendbarkeitsnachweises können diese Ab-

schottungen in massiven Mauerwerkswänden nach DIN 1053 oder 

Betonwänden nach DIN 1045 sowie als Abschottung in Trockenbau-

wänden nach DIN EN 1364-1 eingesetzt werden.

Bis zur Erteilung der ETA-Zulassung können die Schottsysteme auf 

Basis der MLAR 2005, Abschnitt 4.2 und 4.3 bzw. den baurechtlich 

eingeführten Leitungsanlagen-Richtlinien der Bundesländer montiert 

werden. Die gutachterliche Bewertung der Einsatzmöglichkeiten 

steht als Download unter www.kaiser-elektro.de zur Verfügung.

• Durchführung und Einführung in Trockenbauwände nach DIN 1364-1

• Durchführung durch massive Mauerwerkswände nach DIN 1053 

• Durchführung durch Betonwände nach DIN 1045

 

KAISER Lösungen garantieren eine schnelle und vor allem absolut 

sichere und zuverlässige Abschottung im Brandfall. Die zeitraubende 

und unsaubere Verarbeitung von Brandschutzkitt, -schaum oder 

-mörtel entfällt komplett. Die Montage ist so einfach, wie die einer 

Kaiser Hohlwanddose. 

Weitere Informationen zu der KAISER AFS-Technik (Active Fire Stop) finden Sie  
auf den Seiten 10 / 11.

TECHNIK

Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61
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Das brandschutzgerechte Verschließen von Durchführungen für 

Leitungen oder Rohre durch Brandschutzwände schafft zuverlässige 

Sicherheit. Die zertifizierten KAISER Schotts sind schnell und einfach 

montiert und können ganz einfach nachträglich über Leitungen und 

Rohre gesetzt werden.  

• Sichere, sichtbare, zertifizierte Brandabschottung 

• Für die Wanddurchführung und -einführung

• Ohne Spachteln und Schmieren 

• Selbständiges Abdichten der Fugen

• Für Leitungen von Ø 5-15 mm 

• Für Rohre M16-M25

Das Leitungs- und das Rohrschott wird mit wenigen Handgriffen 

ganz einfach montiert. Mit einem entsprechenden Fräser oder  

Bohrer wird die Installationsöffnung erstellt und das flexible Schott 

eingesetzt. Zur nachträglichen Montage kann das Schott geöffnet 

und über die vorhandene Leitung oder das Rohr geschoben werden. 

Es können jeweils bis zu 3 Leitungs- oder Rohrschotts als Gruppe 

angeordnet werden.

TECHNIK

Brandschutz // Leitungs- und Rohrschott  

Durchmesser Installationsöffnung 

Hohlwand Massivbauwand
Leitungsschott System LS 90 20 mm 20 mm

Rohrschott System RS 90 35 mm 32 mm

Rohrschott  
System RS 90

Leitungsschott 
System LS 90

Leitungsschott System LS 90 
Art.-Nr. 9459-01

Rohrschott System RS 90
Art.-Nr. 9459-02

Sichere Durch- und Einführung.
Auch nachträglich.  
Leitungs- und Rohrschott Systeme

LS 90 / RS 90.

KAISER Dosenschott für variable Leitungsbündel 
finden Sie auf den Seiten  20/21.
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Gebündelt durch jede Wand.
Sicher und nachträglich.
Dosenschott System DS 90
Die sichere Abschottung für Leitungsbündel. Das feuer- und rauch-

dichte Dosenschott ist schnell und einfach mit einem Ø 74 mm 

KAISER Fräser montiert und kann auch nachträglich über Leitungen 

gesetzt werden. Die innovative KAISER Systemlösung bietet zertifi-

zierte Sicherheit und hohen Montagekomfort. 

• Sichere, sichtbare, zertifizierte Brandabschottung 

• Für die Wanddurchführung und -einführung

• Ohne Spachteln und Schmieren 

• Selbständiges Abdichten der Fugen und Zwickel

• Zerstörungsfreie Nachbelegung 

• Für Leitungsbündel oder einzelne Installationsrohre

Das Dosenschott System DS 90 besteht aus zwei Teilen, die ein-

fach aufeinander gesteckt und arretiert werden. Der Schottzylinder, 

der mit AFS-Technik die Wand verschließt, wird in die Ø 74 mm Fräs

öffnung gesteckt und einfach, wie eine KAISER Hohlwanddose, 

befestigt. Dann wird das Dichtelement um die Leitungen gelegt, auf 

den Schottzylinder geschoben und mittels Bajonettverschluss durch 

Rechtsdrehung mit hörbarem Klick verschlossen. Damit ist ein 

sicherer Raumabschluss gewährleistet.

Für die zerstörungsfreie Nachbelegung kann das Dichtelement geöff-

net werden und es lassen sich im Nu weitere Leitungen durchführen. 

Ohne zusätzliches Abdichten kann das Dosenschott wieder ver-

schlossen werden.

TECHNIK

Brandschutz // Dosenschott DS 90

Maximale Leitungsbelegung

•	6 NYM-Leitungen 5 x 1,5² 

•	6 NYM-Leitungen 5 x 2,5²

•	3 Kommunikationsleitungen IY(ST)Y 20x2x0,6²

•	1 Rohr bis M40

FX4 
Verschraubung

Dosenschott System DS 90 | Art.-Nr. 9459-03

Schottzylinder
zweiteilig

Dichtelement
zweiteilig

KAISER Leitungsschott und Rohrschott finden Sie auf den Seiten 18/19.
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Für Brandschutzdecken bis F90. 
HWD 30 Brandschutzdosen.

Die Installationsdosen HWD 30 für Brandschutzdecken 

gewährleisten einen zuverlässigen Brandschutz von F30 bis F90. Der 

integrierte Dämmschichtbildner der KAISER AFS-Technik schäumt 

im Brandfall sofort auf und verschließt die Öffnung in der Decke. 

Auch in der nachträglichen Installation sorgt die HWD 30 für Sicher-

heit. 

• Für Brandschutzdecken F30-F90

• Keine Umkofferung nötig

• Für die Montage von Rauchmeldern

• Mit Brandschutzdeckel als Verbindungsdose

• Auch nachträgliche Installation möglich

Mit Mineralwolle nach DIN 4102-17 hält die Installation einem 

Brand bis zur Feuerwiderstandsklasse F60 stand, mit Rockwool/ 

Termarock 100 bis zur Feuerwiderstandsklasse F90.

Ohne Mineralwolle entspricht die Installation der Feuerwider-

standsklasse F30. 

Die Montage erfolgt einfach nach dem bewährten Hohlwand-

Schnellmontageprinzip mit der KAISER FX4-Technik.

TECHNIK

Brandschutz // Brandschutzdose HWD 30

Decken-
Verbindungsdose Deckendose

Brandschutz-
Deckel

HWD 30 Decken-Verbindungsdose | Art.-Nr. 9464-50

HWD 30 Deckendose | Art.-Nr. 9463-50

Brandschutzdeckel | Art.-Nr. 1184-94

KAISER Gerätedosen für Brandschutzwände und Installationsschächte oder -kanäle
finden Sie auf den Seiten 12 - 15.
Brandschutzdosen für Schiffbauwände siehe Seite 30/31.
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Für Leuchten und Lautsprecher. 
FlamoX® Brandschutzgehäuse. 

Die Einbaugehäuse für Leuchten und Lautsprecher mit der KAISER 
AFS-Technik schützen Menschen und Material im Brandfall. Bei 
Leuchten- und Lautsprechereinbauten in Brandschutzdecken F30 
erhalten die Gehäuse die Brandschutzklasse, verhindern das Aus-
breiten von Rauch und Feuer und sichern so die Fluchtwege und 
Installationsebenen in Gebäuden. 

• Für Brandlast von oben und von unten

• Intelligente, selbsttätige Abschottung

• Rauchdicht und halogenfrei

• Für Neubau und brandschutztechnische Ertüchtigung

Vorbeugender Brandschutz // FlamoX® -Brandschutzgehäuse

Die FlamoX® Brandschutzgehäuse bieten zertifizierte Sicherheit.

Der schnellaktive Dämmschichtbildner der KAISER AFS-Technik rea-

giert im Brandfall sofort und schäumt das Gehäuse sicher aus. 

Innerhalb kürzester Zeit ist die Deckenöffnung vollständig geschlossen 

und die S30 Brandabschottung ist sicher.

ABP und 
DIBt-Zulassung

Feuerwiderstandsklasse S30
nach DIN 4102-9

Das FlamoX®-System ist in wiederholten Tests und Untersuchungen 
nach DIN 4102 geprüft worden und hat die DIBt Zulassungen: 
Z-19.15-1582 (FlamoX®-S30 H) 
Z-19.15-1623 (FlamoX®-S30 E) 
Z-19.11-1583 (Brandschutzkitt)
sowie zusätzlich ein Allgemeines Bauaufsichtliches Prüfzeugnis 
(ABP) vom Materialprüfungsamt NRW  Nr. P-MPA-E-04-033.
Zulassungen bestehen ebenfalls für die Schweiz, Österreich und die 
Niederlande.

S30

FlamoX®-S30 H
für Halogenleuchten

TECHNIK

FlamoX®-S30 H | Art.-Nr. 9430-01 FlamoX®-S30 E | Art.-Nr. 9435-01

FlamoX®-S30 E
für Energiesparleuchten (TC)

und Lautsprecher

Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61
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Mineralfaser-Frontteil

Frontteil
mit Bajonettverschluss

Vorbeugender Brandschutz // ThermoX® -Einbaugehäuse

Vorbeugender Brandschutz
in gedämmten Hohldecken. 
ThermoX® Einbaugehäuse.

> 200˚C

Das intelligente Gehäusesystem bietet Schutz gegen das latente 

Brandrisiko, das durch die extreme Hitze einiger Lampenarten ent-

steht. ThermoX® schützt in Zwischendecken und im Dachbereich 

die Dampfbremsfolie und andere umgebende Materialien vor Hitze 

erzeugenden Halogenlampen und LED-Lampen.

• Brandvorbeugend und luftdicht

• Deckenauslass bis Ø 86 mm

• Einbau von oben oder unten

• Auch nachträglicher Einbau

Das Gehäuse bietet neben dem vorbeugenden Brandschutz auch 

luftdichten Einbauraum. Durch die integrierte Trafoklappe kann der 

Trafo neben das Gehäuse gelegt werden und ist somit thermisch 

geschützt. 

Optionale Dekorringe in vier Oberflächen verdecken das Gehäuse 

bei nachträglichem Einbau und setzen ästhetische Akzente.

< 80˚C

Latente Brandgefahr durch die über 200 °C heißen Halogenlampen 

besteht schon nach kurzer Brenndauer. Die extreme Hitzeentwick-

lung gefährdet dabei alle umgebenden Materialien der Deckenkon-

struktionen und kann verheerende Katastrophen für Menschen  und 

Sachwerte auslösen.

Das ThermoX®-Gehäuse wurde entwickelt für den Einbau von 

Halogenleuchten in Holzpaneel- und Kassettendecken sowie fugen-

losen Unterdeckenkonstruktionen aus Gipskarton, Mineralfaserplatten, 

MdF- und Spanplatten mit Zweifachlattung und aufliegender Dämmung. 

Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie es im Neubau oder nachträglich bei 

Bestandsbauten installieren, ob Sie Niedervolt-, Hochvolt- oder LED-

Lampen einsetzen möchten. Es eignet sich besonders für klimatisierte 

Räume und verhindert die Staubränder um die Einbauleuchten. Dekorblende Ø 125 mm

Trafoklappe

FX4 Verschraubung

Gehäuse

ThermoX®-Gehäuse	 | Art.-Nr. 9300-01/02/03/22
Dekorblenden 	 | Art.-Nr. 9301-...

Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61
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Feuer- und rauchsichere Wände  
in Schiffskabinen.
Brandschutztechnik im Schiffbau.
Elektro-Installationen auf Fahrgastschiffen wie zum Beispiel 

Kreuzfahrt-, Fährschiffen oder Yachten stellen höchste Ansprüche an 

Funktionalität und vor allem an die Sicherheit der Passagiere und der 

Besatzung. Unsere Erfahrungen aus der Brandschutztechnik in 

Gebäuden haben wir auf die schnellen und anspruchsvollen Montage-

bedürfnisse von Werften und Kabinenbauern und die Anforderungen 

der Schifffahrt übertragen. Aus der Sicht des Verarbeiters wurde eine 

Brandschutzdose entwickelt, die bei komfortabelster Installation ein 

Übergreifen von Feuer und Rauch durch Trennflächen der Kategorie 

B0 bis B15 absolut zuverlässig verhindert.

Auch in Brandschutzdosen für den Schiffbau ist die intelligente 

KAISER AFS-Technik integriert. Der Dämmschichtbildner reagiert 

sofort auf Feuer und Hitze und schäumt so stark auf, dass die Feuer-

schutzklasse der Kabinenwand erhalten und somit die Fluchtwege 

rauchfrei bleiben. Das ist auf voll besetzten Kreuzfahrtschiffen mit 

engen Gängen lebenswichtig.

Die Montage der HWD B15 Brandschutzdosen erfolgt mit den be-

währten KAISER System-Werkzeugen, wie dem Ø 74 mm Fräser.

Brandschutz // Schiffskabinenbau

TECHNIK

Brandschutz-
Deckel

FX4 
Nullspanntechnik

Geräte-
VerbindungsdoseGerätedose

HWD B15 Gerätedose | Art.-Nr. 9463-15

HWD B15 Geräte-Verbinungsdose | Art.-Nr. 9464-15

Brandschutzdeckel | Art.-Nr. 1184-94

Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61
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Für Kabinenwände im Schiffbau.
HWD B15 Brandschutzdosen.

Die zertifizierten Gerätedosen eignen sich sowohl für metallbe-

plankte als auch für mineralische Schiffbauwände. Sie bieten größt-

mögliche Sicherheit und entsprechen den Anforderungen der aktu-

ellen Gesetzgebung.

Die intelligenten Brandschutzdosen für Trennflächen der Kate-

gorie B0 bis B15 reagieren bei einem Brand in kürzester Zeit. Die 

Hohlwanddosen HWD B15 dienen der feuer- und rauchseitigen  

Abschirmung zur Brandschutzzone und bewahren die B15-Funktion 

der Brandschutzwand bei mehr als 30-minütiger Beflammung.

• Für Trennflächen der Kategorie B0 bis B15

• Ohne Umkofferung

• Auch nachträgliche Installation möglich

• Mit Brandschutzdeckel auch als Abzweigdose

Die HWD B15 Brandschutzdosen machen aufwändige und 

schwere Metall-Umkofferungen überflüssig. Dem Verarbeiter wird 

eine zertifizierte und schnelle Verarbeitung mit standardisierten 

Arbeitsweisen garantiert.

Kombinationen von Geräte-Verbindungsdosen im Normabstand 

sind einfach durch das Abtrennen des markierten Bereiches des Halte

randes möglich. Die Montage ist so einfach wie bei Hohlwanddosen.

TYPE APPROVED  
PRODUCT

TECHNIK

Brandschutz // HWD B15 Brandschutzdose

Für alle Wandarten bieten wir 

spezielle Lösungen an. So gibt 

es Varianten für mineralische 

Wandaufbauten die einen 

Randversenk ermöglichen, wie 

auch die Nullspanntechnik für 

dünne Beplankungsstärken von 

0,2 bis 40 mm.

NEW

HWD B15 Gerätedose | Art.-Nr. 9461-14

HWD B15 Gerätedose | Art.-Nr. 9463-14

HWD B15 Geräte-Verbinungsdose | Art.-Nr. 9464-15

Brandschutzdeckel | Art.-Nr. 1184-94

FX4 
Nullspanntechnik

Geräte-
Verbindungsdose

Brandschutz-
DeckelGerätedoseGerätedose

KAISER Gerätedosen für Brandschutzwände und Installationsschächte oder -kanäle
finden Sie auf den Seiten 12 - 15.
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Brandschutz // Feuerbeständig und Halogenfrei 

Die Feuerbeständigkeit von Hohlwanddosen und -kästen 

wird mit Hilfe einer Glühdrahtprüfung, also ohne offene Flamme, 

bei 850 °C getestet. Dabei muss nachgewiesen werden, dass die 

Dosen selbstverlöschend sind, dass also im Fall einer fehlerhaften 

Elektro-Installation kein Brand durch die Hohlwanddosen ausgelöst 

wird. Unabhängig davon sind die einschlägigen Brandschutzmaßnah-

men der Wandkonstruktion einzuhalten.

Bei Hohlwanddosen mit VDE-Prüfzeichen wird die Feuerbeständig-

keit gemäß VDE 0471/ EN 60695-T. 2-10 getestet und bestätigt.

Sicherheit und Brandschutz
in der Elektro-Installation. 
Feuerbeständig und halogenfrei.

850˚C
H

halogenfrei

Halogenfreie Hohlwanddosen / Feuerbeständigkeit

Sämtliche KAISER Dosen und Kästen für die Hohlwandmontage 

sowie viele Zubehörteile sind als halogenfreie Artikel im Programm 

enthalten. Diese Produkte sind, als individuelles Kennzeichnungs-

merkmal, in weißer Ausführung erhältlich.

•	Bis 850° C feuerbeständig

•	Temperaturbeständig bis 105° C

•	Elektrisch gut isolierend sowie schlag- und druckfest

•	Es wird kein Sauerstoff durch chemische Reaktionen gebunden

•	Es werden keine korrosiv wirkenden Stoffe wie Salzsäuregas 

	 oder Bromwasserstoff freigesetzt

Bei den Hohlwanddosen und -kästen, welche mit einem VDE-Zeichen gekennzeichnet sind, 
wird die Feuerbeständigkeit durch eine Glühdrahtprüfung mit 850°C getestet (gemäß VDE 
0471 / DIN EN 60695-2-11).
Dabei muss nachgewiesen werden, dass im Fall einer fehlerhaften Elektro-Installation kein 
Brand durch die Hohlwanddosen ausgelöst wird. Unabhängig davon sind die einschlägigen 
Brandschutzmaßnahmen der Wandkonstruktion einzuhalten

650˚C

650˚C

750˚C

750˚C

850˚C

960˚C

Prüftemperaturen

650° C Unterputz

650° C Betonbau

750° C Imputz

750° C Abdeckungen/Deckel

850° C Hohlwand

960° C Klemmen

Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61
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Brandschutz // Produktübersicht

KAISER Brandschutz-Systeme.
Auf einen Blick.

 
Abstandfräser Profix

1083-25/28/27/29

Einbaugehäuse 
FlamoX®-S 30 H 

9430-01 | S. 24

 
Deckendose HWD 30

9463-50 | S.22

Universal- 
Öffnungsschneider

1085-80

Einbaugehäuse 
FlamoX®-S 30 E

9435-01 | S. 24

Turbofräser  
MULTI 4000

1083-10

Einbaugehäuse 
FlamoX®-S 30 E

9435-02 | S. 22

 
VARIOCUT

1089-10

 
VARIOCUT

1089-00

FlamoX® Ersatz-
Mineralfaserplatte

9400-02

Bi-Metall Fräser  
Ø 120 mm

1084-00/1082-79/86/20

FlamoX® 
Brandschutzkitt

9400-05

FlamoX® Ersatz-
Leitungsdurchführung

9400-04

Decken-Verbindungs- 
dose HWD 30

9464-50 | S. 22

Brandschutzdeckel 
HWD 30-90

1184-94 | S. 22

 
Verbindungsstutzen

9060-78

Werkzeuge

FlamoX® Brandschutzgehäuse

HWD 30 Brandschutzdose

 
Gerätedose HWD B15

9461-14 | S. 29

 
Gerätedose HWD B15

9461-15 | S. 29

Geräte-Verbindungs-
dose HWD B15

9464-14 | S. 29

Geräte-Verbindungs-
dose HWD B15

9464-15 | S. 29

HWD B15 Brandschutzdose (Ø 74 mm)

 
Gerätedose HWD B15

9463-14 | S. 29

 
Gerätedose HWD B15

9463-15 | S. 29

 
Dosenschott System DS 90

9459-03 | S. 20

Dosenschott System DS 90

Schott- 
Kennzeichnungsschild

9473-91

Zubehör

Schott- 
Kennzeichnungsschild

9473-92

Leitungsschott  
System LS 90

9459-01 | S. 18

Leitungs- und Rohrschott Systeme LS 90 und RS 90

Rohrschott  
System RS 90

9459-02 | S. 18

Hartmetall-Fräser 
Ø 20 mm

1088-06

Turbofräser  
MULTI 4000

1084-10

Werkzeuge

Turbofräser  
MULTI 4000

1082-10 

Abstandfräser  
Profix

1083-25/28/27/29

Turbofräser  
MULTI 4000

1084-10

Werkzeuge

Universal- 
Öffnungsschneider

1085-80

 

Installation in Wänden.

 
Gerätedose HWD 90

9463-01 | S. 12

Geräte-Verbindungs-
dose HWD 90

9464-01 | S. 12

Brandschutzdeckel 
HWD 30-90

1184-94 | S. 12

 
Verbindungsstutzen

9060-78

HWD 90 Brandschutzdose

Weitere Informationen zu KAISER Brandschutztechnik und -produkten 
finden Sie im Internet oder direkt bei KAISER. (siehe auch Rückseite) 
Technische Beratung Telefon: +49(0)2355.809.61

Installation für Wände. Durch- und Einführung.

Installation in Schiffbauwänden.

 

Installation in Decken.

ThermoX® Gehäuse für 
NV- und HV-Leuchten

9300-01/02/03 | S. 36

ThermoX® Universal Gehäuse 
mit Mineralfaserplatte

9300-22 | S. 36

ThermoX®

Dekorblenden

9301-... | S. 36

ThermoX® Frontringe
einzeln

9300-41/42/43 | S. 36

ThermoX® 
Universal-Frontteil

9300-93 | S. 36

ThermoX®-Einbaugehäuse

Ø	 74 mmØ	 74 mm

Ø	 68 mm Ø	 24 - 68 mm Ø	 65 - 120 mm
PS:	7 - 40 mm
T:	 40 mm

PS:	7 - 40 mm
T:	 44 mm

PS:	7 - 40 mm
T:	 54,5 mm

PS:	0,2 - 40 mm
T:	 40 mm

PS:	0,2 - 40 mm
T:	 44 mm

PS:	0,2 - 40 mm
T:	 54,5 mm

Hartmetall-Fräser für Blechbeplankung Ø 74 mm | 1083-74 (ohne Abb.) (PS: Plattenstärke | T: Tiefe)

Ø	 20 mm

Ø	 74 mm Ø	 20 mm

DE / GB
F / I

Ø	 35 / 32 mm

DE / GB
F / NLØ	 35 mm Ø	 74 mm

Ø	 74 mm

Ø	 74 mm Ø	 74 mm

Ø	 120 mmØ	 120 mm
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Systeme und Lösungen für die
professionelle Elektro-Installation.
KAISER entwickelt und fertigt seit 1904 Systeme und Produkte als Basis für die gute Installation. 

Planer und Verarbeiter nutzen die praxisorientierten Lösungen international für Ihre täglichen Aufgaben in allen Bereichen der Installation. 

Unterputz-Installation
Produkte und Systeme für die klassische 

Unterputz-Installation

Brandschutz
Dosen-, Gehäuse- und Schottsysteme für  

Brandschutzwände und -decken.

Hohlwand-Installation
Produkte und Systeme für die klassische 

Hohlwand-Installation

Energieeffizienz
Elektro-Installation für  

energieeinsparende Gebäude.

Betonbau-Installation
Produkte und Systeme für die 

Betonbau-Installation für Ortbeton 

und Werksfertigung

Erdung
Produkte und Systeme für den zusätzlichen 

Potentialausgleich und besonders gefährdeten 

Bereichen und Räumen

Bauen im Bestand
Für die Modernisierung und Sanierung privater 

und gewerblicher Objekte.

Einbaugehäuse
Produkte und Systeme für Leuchten, 

Lautsprecher und Display-Installation  

in Wänden und Decken

Technische Information und Beratung 

Alle weiterführenden Informationen zu Produkten, Systemlösungen und Kommunikationsmedien 

finden Sie aktuell auf unserer Internetseite: www.kaiser-elektro.de

Für ergänzende Fragen oder Informationen steht Ihnen unser technisches Beraterteam 

gerne zur Verfügung und freut sich auf das Gespräch mit Ihnen. 

KAISER Telefon: ++49(0)2355.809.61 | KAISER eMail: technik@kaiser-elektro.de

Produktsysteme

Systemlösungen

Schallschutz
Elektro-Installation in Schallschutzwänden.

Kabelverschraubungen
Produkte und Systeme aus Kunststoff 

oder Metall für alltägliche Installationen 

und technische Spezialitäten


